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Mit HsHfürjkltch . Markgräflich s Kadlschem gnädlgsten prisile - r»

Hamburg vsm 7 Vct. Durch außerordentliche
Giiegevheiteu ist di « angenehme Nachricht au« London
« iugrgangev , daß dir dasigr Bank dir Epvortaitou
von Silber rrlanbt hak. Folgend«« ist dir Asszug ilnr«
« rieft« von den Herren I . A. Goldschnitt Sohn L-
D . Eliasoo an die Herren Parish ö- Cuwp . ball«
London den ztrn Oc ober.

Mir dem größt «« Berznügrn mrldrn wir Ihne « ,
baß die Bavk un« dir Erlaubviß «rthriit hat , eine
- roß « Summe Silber und Gold auszuführrn , welche
wir mit k,n Packrtdöten vom Dimffag und Freyiag
»cch Crphaven schickt« werden . — Wir zweifeln nicht,
daß Pies« zeitige Unterstützung da« öffentliche Zutrauen
Herstellen werbe . — So wie e« hier bekannt wurde ,
daß mau unsre Aoltthrn gewährt hätte, haben vir»
schitden« Häuser « in ähnliche« Ansuchen gemacht, wel .
che « gleichfalls gev«hmi«t worden ist. Di « gut« Fol.
gen dies- r Maaßrrgeln sind ovgevschtinlich und wir
hoffen reu Court bald wieder steigen »u scheu .

Aschaffenburg , vom 12 <vct . Während eia beut,
sche« Korps da« au « österreichern uov kurmainzisebra
Truppen und au « kurmaiozer Landsturms . Mannschaft
besteht , am rechten Ufer de« Mains verrückte , sind
die Franzosen , wr che sich beträchtlich verstärkten , über
den Rhein und Main de» Kosthrtm gegangen und in
da« Da ' wstädtische gegen Grosgerau vorgerückt. Da .
durch d wogen , zogen die Deutschen am rechten Main ,
« fer wieder aufwärts , um da« ftarz . Ko - pt zu beob.
achten . Eine « btixiiung deutscher Kavallerie !, welche
sich zu Düburg befand , har eisig? Gefangne gemacht .
Sonst ist nech kein G fecht vorgefallen .

Frankfurr , vom e 4 <vcr . N ? ch weiß « au nicht die Ab «
Ach d >Franzose «, eie endlich zu -ind oderhsibMaiaz über
den nqe- aigtn fi b. Es scheine nicht , baß sie
von Gros - erau weiter landeinwärts v orgebrungev sind .
Dsr Landstutm steht mit bin Laiserl, noch Hey He « ,

sevstamm , etwa zcxio Mann zu Fuß und roco M.
zu Pferd stark. Da « Korps ist mit 17 Kanonen und
Haubitzen «nv 5 Stücken für tie reutenoe Arlilleree
veriehen .

Heidelberg , vom 16 <vct . Vormittags n Uhr.
SS scheiot auch nach Frankfurter Nachrichten vom rz .
biß , die zwischen Mannheim und Mainz kißaral über
den Rhein gegavgneo Franzosen haben fich nicht nach
Frankfurt , sondern gegen « fchaffenbmg , Mannheim
und Heidelberg gewendet .

Nempren vom Ib (vct . Don Rhrintck bi« in den
grauen Band hinauf trennt jezt der Rhein dir Oestcet.
eher und Russen von den Franzosen und Helvetiern .
Mao sagt , Massen « ziehe seinen rechten F .ügel mit
große r Stärke gegen Graubündten, um fich da fest,
zusezea und von da an« Drei zu bedrohen und der
Französischen Armee in Italien Lust zu machen. Su -
warow wacht deshalb nun die Verthridignng von
Graubüurken zu seinem Hauplgegrnstavd.

Heilbronn , vom 17 L>ct. Die K K. Truppen
ziehen sich von Mannheim und Heidelderg zurück . Der
kommaudi ende Gen . derselben, Fürst von Schwarzen,
berg , hat sein Hauxtquartirr von Seckevh im bereit«
nach Wiesloch zurück verlegt. Bey Htideibrrg und
Ladevburg kam es gestern und heute noch zu Gefechtes ,
worin « die Franzosen z mal abgetrieben wurden , aöee
dos 4 ' e mal durch ihre Uederwacht durchdraagea,
wodey die Franzosen sowohl als die Kaiserl . nicht
unbedeutend verlohren haben sollen . Dir Kaiserl.
wachten den Franzose« den Mdergavg über
des Nccker sehr schwer. Alle K. K. A meedepotS aaS
der nute n Neckargegraend gehen zurück .

Ranstade - vom 18 Ocr . Hr -m früh soll das K.
A. Haupiquartier m Bruchsal gewesen seyv . DaS
Broker Infavteri ba ' aillon ist noch in die Festung
Philippsdurg zur Mrstärkung abgegeben worden, —
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Mau sagt , de" Fürst LiLkrvstein fty tu irnen G fck,t u am Neckar , wodurch v :e Fraozoseu aufs Neue
Mavnhklm !, Ladrndurg , Hridelkerg rc . eiuiatmeo ,verwundet und der Orrlst Fürst Est rya ; y vom Re» ,werk Vccsay gefargeo worbe » . — Der Rhciogr fvon Salm , Kommandavk m Philtppsburg , halte veu16. in Brachial «ine Unterredung mit Grn ratwaj rvon Gör ^ e ". Grvrral Fürst Schwarzenberg , b,rk ank ist , übergib gestern bas Kommando d « m Grn ; r . l
Görger.

R «nstadt vom iy Der. Am 16 biß stad die K.K . ArMlrriedrpots and ander« Wagen von Sinsheim
zu Waidlirgeo avgekcmmru. — Die Armerwagazi»«von N ederichwaden gehen rükwärts. Ein Thell derK. K. Reservearttllrri« ist in der Nacht vom 16 aufden 17 Oct. r« Kditklingeu aegekommrn, und au18 von da nach Vahingcn h - rauf aufgebrochen. —
Heute ist nicht nar die Fraykfnrler, sondern auch bre
Htildronvrr Post hicr nicht avgekommeo . Die Franzo.« n Kunden gestern zwischen Mauren und Miesenbach2 Stunden herwärts von Neckargmünd und zu Nußlochund hielten sich den ganzen Tag ruhig.

Vaihingen vom iy Ger . Die Artillericreservr ,dasUsianevdkpol und bas Srttal rücken heute dey uns
ein. Heut, kommt General Fürst Schoarzrndcrz ,weicher krank «nd Fürst Lichlenberg , welcher ver.
wnvbet ist, hier an .

Larlsruhe vom 2i (vct . Von wettern Fortschrtt.
len und Bewegungen der Franzosen in der Gegend
von Bruchsal hört man dis heute noch nichts mit
Bestimmtheit, all daß gestern Mittag eine Parchtr da.
selbst « torückte , aß uad travk, und sich hiec . -uf ge
gen Abend wieder zurückzog , Di « Poil von Bruchsal
traf auch wieder gestern N ^ cht unq hindert hier rin.
Bey Philippsburg ist alles uoch ruhig« Alle Orlschaf.
reu herum sind mit XaiierltchenuudReichstruppe« stark
besetzt.

8r « nkr « lch.
Paris , vom 7 (vct . Vorgestern überschickt « da-

Dircktortum den iSlsctzgrbeodeo Räthro folgende De .
pesche vom Gen. Buooaparte :

Aue dem Haup'quartirr Alexandrien , vom 10. Ther¬
midor im I . 7 (28. Aug .) Boovaparte , Mtt,
glieb de« Naliovglrvsttiu t , Gen . in Cher der
Arme« im Orient , an das Vollz . Direktorium.

Ich Hab ' ihnen B . Direkt, io meiner Depesche vom
Ll . Fwtral gemeldet , daß ich wegen der «tvgesallnru
Jahrszeik der Landungen wich entschlossen habe , Sy¬
rien zu verlassen. Dt « Landung ist auch wirtlich er.
folgt . Dev 2Z Mkßtbor. zeigten sich loo Segel ,
worunter mehrere Krtegischiffe , vor Auxai-bklev und
lrgtra sich bey Aboukir vor Anker, Den 27 sitzke der

Feind ft re Truppe « ans Land , nimmt mit Sturm Tüvrd ganz deioovrec Kühnheit die Schanze urd das CheFori von Aooukir ein , sch .ffl« seine Frloarkillerik aus , j fiatund nimmt mit 50 Segel verstärkt ans sehr ichöven ?
Anhöhen « ine Position , wo er seinen rechte» Füget Bl «aar Meer , den ltokeu au den Ser Marabi ' aulehotr. L l
Ich brach aus meinem Lager bey bin Pyramiden d. me
27 . auf , traf d . i . Tyermioor zu Rhamani « ein , der
warschtrtr nach Bllkat , welches brr Mit eipunkt mri. « u
ver Operationen wirb und geh, von da den 7 . Ther. Rawtkor um 6 Uhr d . s Morgens dem Feind entgegen . SeDer Gen. Mural ' ommanvirt die Avantgarde. Er G
läßt den rechten feladltchev Flügel durch des Gen. «0
Destaing avgre feo . Der D -wsioosgeorrai LanneS !greift den itukeu Fiügel an . Gen . Laousse untecßüzk Hcdt« Avantgarde, eeive jchör « Eour von 400 Klarier» dat
trennt die F linken von der feinoltchru Armee . Die Na
Kavallerie rückt dahin vor , mit größter Beschwincig . Cai
krtt kommt sie dem rrchirn und uukes Flügel in Rücken . ra >
Beyde stad dadurch eon der 2 en Linie abgrschvilten . wir
Die Feinde uürzeo sich ins Wasser , um die Schiffe, «a ,
dir Zvirrtri Stunvrn davon im Meer halten, zu er . ela
reiches uuv rrtrwken alle , bas schröck'ichstiSchauspirl, wil
das , ch noch gesehen habe. Nun grr,ff«v wrr die rte vor
Linie au , die «me furch .bare Position luv , batte , rin
Dorf vorwärts mir Gräben oer/epeo , eine Rtdoute im
Centrum vnv Verschanjungev , dir sie mit dem Meer S
in Berbtudung setze» , mehr als zo ütavvniersch sloppeu füedecken die Flavkr. General Mural forcirl das bi -
Dorf , der Gr ». Laooes greift den linken Fiügel an , brr
indem er sich am Meer herucht , der Gen. Fugtrrcs M
rückt io geschloßneo Guedrrn auf des Feindes rechten Di
Flügel , Angriff und Vertheidtgung w,rdea ledbast . kn
Auch hier entscheidet die Kavallerie den Sieg , sie char. D
gilt den Feiov , wirst sich ichoell dem rechten F ügrl he
io dev Rücken und richtet rin schreckliches Gemetzel an. M
Dir Redoutr wird ebenfalls genommen uvd da dt« 21
Husaren sich hier wieder »waschen d t Fort Aboukir Al
und diese 2 e Linie gestellt haben , so find d «e Frwde «ä
gezwungen, iv« Wasser zu springen . Uvst « Kavallerie O
verfolgt sie . und alle ertrinken . Hierauf schließ, » wir di
da- Fort rin , in welchem dir durch vie schnellsüßigste « m
Flvchnmge verstärkte Reserve lag . Da ich ke' rr Leut« de
bad «y verliehreo mag , so aß' ich 6 Mörser a > fführ «n de
um dasselbe zu domdardtreo. zu

Der St -'aud wo die F uth vrrwichneS Jahr dt» O>
Leichaame der Engländer und Franzosen htulrieb t»- ko!
mit femdlickru Kada" r « drdeckl , man hat davo : da
schau über üovO gezählt , zvoo warben auf den dl
Schlachtfeld begraben . Souach wird , wn » das vk
Fort sich ergibt , was nicht lange austehen kanv ketu t«
Raun von diesen Armrr entkommen 200 Fahnen , d<
dt« Bagage , all« Zr -ltu , 40 Feldst ck - , Knssey . L
Mustavha Pascha von N. tollen , leiblicher Vetter des «»
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Tükischru Gesandten in Pari « , Kommandanten

Chef de ErpM vv mit all s- ivea Offizier gefanzea , dieß

find dir Früchte kies s S ' - ges.
W c hat ?e -i hundert M ^ aa Todkr und fünf huvdert

B !eß :rtr Unter den elfteren bestvdkt sich , der Gen .

L tu -cq die Brigade Chefs Duviolcr und Crerm , u.
mein « tj ram Guiderr . Der Gen . Mural u . Fugieres
der Brigade Chef « oravbes si » verwundet . Der gu '.e

Aus avg dies« Schlacht , die «o viele " Etostutz auf den

Rahm der Republik had - n wird , isthaup ,schlich dem

Gen . Mural zu ve - danken. Ich eriuche sie um den

Gav «eces Dio -sio ^ qe» . für rh » . ( H .er folgen dir

Lobeserhebung «» verfchirdeuer OffAr ) .
In einer Proklamation , dir Baonopartr au § dem

Haupkquartirr vor Acre am 17 . May an sine Sol
daten erlassen har , liest man folgende wichtige Stelle :
Nachdem ihr die Fesinngswerker von Gaza , I ffa ,
Caiff - , Acre der Er ' « g eich gemacht habt , gchev wir

nach Echptrn zurück . Soldaten , die Laufbahn , die
wir zu drtretten had - m ist voll Nütze UVV Grfahc ,
nachdem wir den Quent ausser Stand grsctzl haben,
etwas gegen uns io diesemFeldzug vvrzuuehmru , werden
wir vielleicht die SM « von einem Lyrik des Occidents
von uns abhalero müssen.

Grosbriktanien .
Lsndsn vom r Oct . Gestern wurden 120,000

Se -ieul« , m .t Jonbrgrtff von 22,699 Seeiotdaten
für de » köoirl . Di ' vst , v <dk reo nö yig v Geldern ,
di « End « Febr . I8O0 bewilligt . — Na » einem » MiS .
bericht tes Adw . Mucheü vom Sch ff Isis de» rem
Vliet r d . 20 . S ' w . ist da » tzonänoich « W chüchiff
Draock mit 24 Kanon «» und 180 Mann , nach einem
kmzeo Gefecht geoowm : !i und h nach , da «» zum
Dienst n rauchdar war , vrib avvk worden . — Dir

he cig« Hofzeitnna «nreätt ein Schreiben bes Armiral
Mtchrll oem 24 Scvi . , wvnva «r meldet , daß erb .
2i . die Slakt Enk , ven in Nvrdhollanb besetzt habe.
Als ersieh mir se -ner Flv .t « vvnKanonterschaluppevrc .
näher : « , sandle man ihm ein Boot Mit 4 Mann mit
Ocangekokaeden entgegen. Er degab sich hierauf io
dir Stadt aufs Raihhou « , setzte die vorigen Bürger ,
welker wieder ein und ichastr dir Muniopalttät unter
dem Judei der Einwohner wieder ad. Dikst hieben
den Fceih itsbasm nieder und ..erbraooteo ihn . Auch
t » Skavereo in Firrßlaav und in dev beva » bar ! «u
Orten haben die Einwohner mit Freuden die Orange ,
kokarde aufg,steckt. — Noch meldet Abm. Mitchell ,
daß er einige Schffe abgrsantt habe , um dir Brrbio -
dun - zwischen Amsterdam und devjentgeo S adle «
von Frrkß -svd abzu choeiden , d e noch nicht zur Treue
zurückgkkrhrl wä eo . — Dir Erschrinung in d - r Sü .
de,ft » w »t einer beträchtlichen Macht habe am die
Oraoischgesionten den günstigsten Eindruck g ' wacht
«nd er werde nicht zögern , seine weitern Aufträge

möglichst auszurlchten . (Nach neuern holländische«
Ber chtes dliea . o dir Engländer Vicht lange in Enk .
hupfen . D e batavifchea Truppen rückten bald wieder
d . rt rin.

Italien .
Bologna vom 5 Ocr. Mau hat hier Briefe aut

Neap -t vom iz Scpt . welche melden , der Iesniter .
0 vea ftp dafttvst wleder hergfstellt, und eine seiner
ä testen Kirchen baftidst an bieftm Tage 25 Mit»
gUeorru dkss. ldeo «ingeräumt worden . Dir «« Mitglieder
sollen meistens Spanier srya, aber einen Neapolitaner
den Abbate Fiiomarino zu ihrem Supenor ernannt
haben . Auch sagte mau in Neapel, daß nächstens die
ganz« Erziehung im Königreich diesem Orden anvrr.
traut würde , dessen Habil aozuzieheo , sich schon viele
jangr Leut« beeilten. Durch diesen Schritt hoffe man
der Be wilberoog , dir unter der Jugend im König»
reich N - cwrl eivgrd ssen, wieder Emha t zu khun.

Zlorenz vom 8 Oct . Die Frstuvg Clvikavtchia
har wirk .«» kapituiirt and in dieser Kalkulation ist
Rom und alle Truppen de- srai- z. Divisiouszencral-
Garener mit emgeschlossco . ( Die Florealmer Blätter
irftera diefe Kapilalattou, wovon wir hier einen
Ausjag mitlhriirn. )
Uebereinkunfr zwischen dem Divisisnegeneral Gar «

nier Obergeneral der französischen , italienischen
und andrer allii ten Truppen , die sich in der in
Beiagerungsstand erklärten römischen Republik
befinden , und zwischen dem Herrn Rommodore
Traudridge Rommandan en der englischen Es «
kadre weiche Li ^iravechia blokirt .
Jo Betracht, daß Civitav - cchia , Cornkto , Tolfa und

der ganze römische Staat unter dem Kommando des
Gen . G ^rni « - nicht regelmäßig be agcrt , sondern nur
biocktrl,st, soll den fraoz . Truppen, die sich io per«
schieveven Garnt ovep ätzen befinden, erlaubt ftyo , mit
allen Knegtehreo, Gewehre , Bajonett , Säbel und,
Loruisec abzozieheu, sie sind nicht krie - sgesaogeo und
können noch Frankreich oder Korsika «urückkehrev. Der
franz . General nimmt die Bedürfviss zu seiner Reise
von Rom nach Ctvttivrcchia aus dev öffentlichen Ma «
gazincu von Rom m». Der franz . Gen. Garnier und
der N avoiitaoi che Gen . Burchard werden für die
Transport « von Rom und Tolfa nach Cioitaoecchia
sogen. Die sraa . . Garois n zieht mit Kriegsrhren ,
kiiogeoSrm Sp eie und Siegenden Faha «» , jedoch oh.
ne Kanonen , in 48 Stunden aus. Civttavreria und
Eornrlto werde«, den Truppen Semer Majestät des
Königs von Großdrtianlro übergeben , - lei » nach Ua«
trrzeichuung dieser Kapitulation wird rin Kourier nach
Rom gesandt uns du dortigen Tr,vom wrden nach
Frankreich ring/«chiffl . Der s »n . Burchard wird für
«me himangilche Emoctr 'ör- eo uw sie zu Emschiffun-
»ach Ctv ' lavrcchia zu bringen . Dir Kranke « bleiben mit
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franz. Chirurgen, ftdvch aus Koste » der fronz . Re.
publik bis zu ihrer Greesuvg. wo Ae find. Auch kos.
MN Kowmsssaire bky ihnen bleibe» , » w skr ihre Be .
vülfknffe zu sorgen. Grr . Burcharb wird für Wäge»
uvd Zvhrwerk svrgev, um die Kraule» » ob Verwunde,
ten , die die Reise anlriko könne » , »»du Bagage »achLio laveechta zu brirgen. Der Transport wird so sehrals wöglig beschleunigt. Jedem blrrbt sei» Privalet.
grnthum. Auf das Verlange» des ftavz. Sevrrals ,auch die KunAwerke und Kostbarkeiten als Eigeulhumbrr fravz. Republik mit fortzufchleppm , wurde geant¬wortet, daß alles dieß öffentliches Eigenthum zurück

Atlasse» « erde» müsse .
ES scheint , dich Kapitulation sey durch daß schnelle

chlnrücken der K. K. Trvppm unter dem Kommando
beS Gr «. Fröhlich bewirkt worbe » . Die Franzose » ,Lie dadurch iu eine äußerste krittische Lazr grriethen ,

! schleßea baser mit dem englische» » ommotor« eine
^ schleunige Kapitulasivn ab, um sich aus der Schlinge
s zu ziehen und die K iegsgefaugenschoft zu vermeide».

Dir Florentiner Blätter sage » ausdrücklich, baß dies Kaiserliche» an dnser Kapitulation keinen Anthril
genvmmru hätten. Die Franzosen besitzen nun
tu ganz Unkrrilalit » keinen Platz mehr , als An.
cova , dessen Fall wahrschrivl ch in diesem Augen ,
blick schon erfolgt ist, wie Ach aaS folgendem Bericht

-schließen läßt :
p saro vom i <vct . Den 26 September wurde

An Ancona ei» Waffenstillstand vom 48 Siundeo ge .
schlossen . Es wurde « ährend dieser Zeit über eine
Kapitulation unterhandelt, der frauzöstscheKowmandakt
Monnier ftll sich rrkärt habe» daß er gesonnen sey,
Ach mit rrguiaireu Truppt », nicht aber mir Jnsurge » .
reu in eine Kapitulation eivzulassen . Es eiien dein» ,
gen ZOvOestreicher in forcirtenMärschen noch Ancona ,
um dir Kapitulation abzuschließen. Nach ihrer Marsch ,
route svlUen st« in voriger Nach! ba -eidst eiotrcW .

Venedig vom 7 <vct . Der hier befiovliche Kardi.
«al Dekan A ' bau , hat oon dem päpstlichen General.
4>oKme ; ftrr Al pasdrr Falcssüri einen Kvnrir mit der
angenehmen Nachricht « Haiti» , daß Rom uvdCivüa .
»ccchia tapitulirt Hab v . Ancona dürft« nächsten« nach»
solgen , und somit hätte also btt römische Republik glück»
lich übrrwoodrn und den so laagen und harten To«
deskawpf ansgekämpft . Ob dem ungeachtet die neue
Pabstwahl hier vo - kthe» werde , oder ob die Kardinä.
le eo ?her sich in Possessiv,, von Rom setzen werden ,
weiß man voch nicht, auch dürft« dieß hauptsächlich
von dem Wiener Hof und von der ietzigrn Lage von
Rom abßangen . Den zo Sept Morgens um 7 Uhr
zogrv dir r' stern Rrapoii . aner - 7200 Mann st -r c , ia
Rom ei». Di « ftaoz . Garnison iüRvnr war i ooc> M.
Hak.

AUesanbria vom 7 <pct. Geste,» griffen die Kat-

) -------
ftrlicheo den Feind auf allen Punkte» aa uvd sch

'
uge»

ihn zurück wodurch vir Kommunikation zwischen Cevgi
und dem Lager Toni rröffaet wurde. Die väyrm
Berichte über bieev wichtigen Sieg werden voch er.
wartet. Auch vo -, der Seite von Pormolo For«
migaro waren die Franzosen vorg » >' kvUM, allein
auch hier wurden sie mit brträchtiichem Ver»
lust zurückzeschlagen. Coni ist nun eirqMilsseu und
die Belagerung wird nächstens mit N chdruck ange .
fangen werben um diese letzte piemank,fische Festung ,dir den Rückzug der F - anzosru aus dem Genaefi cheu
sichert und ihren dortigen Aufenlhalt früh r bexü».
ftigt hat, sobald als möglich za bezwingen. So ebea
erhalten wir hier die Nrchricht , baß Rom und Ctvt.
tavecchia kapirulirt haben und nächstens eine be<
trächlliche Armee von Kaiserlichen und Neapolitaner»
gegea Grnua herauf zehen werde, während Admiral
Nelson mit seiner ganzen Flotte die Genuestschrv Ha.
seo zu Wassrr apgreifro werde. Di « An fitzten stutz
sehr günsttg und dürften großen Einst ß aas bas
Kriegstheam in der Schweiz haben , von welchem
vtcht di« günstigsten Bericht« eivgehe» . Doch ist ei»,mal Eovt bezwungen, so müssen die Fronzoseo frry.
willig das G outfische räumen uvd die Herrrsmacht
von ganz Julien kann sich dann mit voller Kraft ge»
gen Savoyen und Wallt« wenden .

Venedig vom , 0 Glt . Weges dem Konklave,das t« dem Vevidikitnerkiostrr ans der Ins ! St . Ma «
rta Maggiore gehalten werben sollte, geht eine Vrräo .
berung vor . Dean da keine Bröckr zu biesr Insel
führt, uvd also dir U .derfahre bey stürmischer Witte,
rung gefährlich ist, so wird nun w aller Eile Anstalt
gemacht , das Konklave »ach St . Pau ' o, welches mit»
ken in Venedig ist, zu verlege». — Bis itzt stob 14Kardinale Key ammev , unter welchen sich auch Tapra»
ra und der be,ühm ' r Maury befinden, mehrerr
werden poch erwartet. Da « letzte Konklave dauerte über
4 Monate. In dem grgeowättigev dürften avsser der
Pobstweh', noch andere wichitgr Dinge Vorkommen.
Mau spr . cht voch immer von einer p ojiktirlen Vrr .
« ioizaog derKarholtschen mir der griechischen Religion ,

H 0 t l a n S.
Extrakt eines Schreiben « aus Amsterdam

vom io <vcr.
Vorgestern wurde wieder viel Blut vergessen. Die

Engländer und Russ. n attnk -r ' rv Morgens früh vm
Z Uhr man focht d,s 9 Uhr AdrnbS . Die ganze
feindliche Mache war wreder gegen dt« Franzosen ge»
richtet , welche anfänglich stark rrlirtren mnßkeo , am
Ende aber die Feinde bis vor Almaar zurück schlugen,
n Kanonen erodrrteo und viele Gefangene m ch.
teo . Auf devbcn Seiten blteb auch viel Volk ,
der DerluL ist j och noch unbekannt . I n kuiischea
Augenblick eilte General Brün« m» d«r Reserve her,
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kV und entschied dev! Sisg2 D !e° holländische' Divi-
Dü - untre Ge -' eraiDäodelswar nicht imGeftcht, weil sis
wegrn 'der» angebrachten UederschwrWmvngen adgrschnit»
veoist . Hier konnte man den ganzen Tag dt« Kanonadr
hören , vor de» Thoren aber sogar da « Pelttoufrurr -
der Iofaukerte nntersch - iden. Hier ist es uvbeschreid-
kch urrnhig , man fleht nichts als Truppen, Munmout -
und Nkov .'LN !ttanspo ' '

e, Kouri- re « . D -
'v sravzöst»

Dzr Armee »rhä t grosse Verstärkungen ? und
ffe scheint entschlossen zu seyo , fleh- aufs äussecssr zw
wehren . Iuzwsscheo wird ga : z Nor -, Holland z» Grunde
gerichtete wozu dieuugiheirrrn Innntatiosrn vielbrvrrcr -
gen. Mau furchtet , baß dir Engländer zu Wasseret ,
»rn garten Csup gegen untre Stadt unternehmen
möchten ^ di K wird aber nicht leicht fty» ? da die
Sirstttt Mit vielen Bakterim und der Pampll » ( eine
Rhede vor Amsterdam ) wir vi . len bewaffnete » Fahr ,
zeugen garrmt ist. — Aus d ° m Haaks- (drym Tepel)
ist rin englisches Kriegsschiff von 64- Kanonen und rr
Trantportschifft durch Sturm verunglückt ^ nur weni¬
gst Menschen wurden gerettet .*2 Durch obiges Schreiben wird die iw mehrrrw

Zeitungen, enthaltene Nachricht ? alt wären die
Brillen den § . dieses in Jimsterdam eiogerücktK
von selbst widerlegt .

Haag , vom re Gck . Der Erfolg- des Treffens
vom 6- war , daß dir Engländer und Russen fich seit¬
dem zurückzogrn und die bakasisch . ftaozösschen Trup¬
pen wieder Best - von Ackmaar und Horn »ahmen .
Am 8> Morgen« um z , Uhr räumten die Eng änder.
RNmaar und um es Uhr zogen die stanz . Truppen
ein . Da « Direktorium , da « vorgestern den deyden
Kammern diese Nachrichten mttthetltr , sstzte dey , baß
zu Folg .« ktngegaugner Berichte von den in Hariem
zur Orgaruflrung einer dortigen BÄrgerlrgion befintli
chen Kommissairen , Mangel an Lebensmitteln , Uosl-
viskrit rc. Miturstchm des Rückzüge des Frisches
wären .

Amsterdam , vom- 1 r Gcs. Dir batavisch > ftan»
zöstchen Truppen sind schon zimlich über Aikn >aar vor .
gerückt. Man wist auS einigen UmstL den schli. ssev »
baß dir Engländer bereit« anfangeoArtillerie und
Truppe» wieder eiuzu' chiffen .

Schweiz .
Feldkirch vom 14 Ocr Gestern ist Feldmarschalll

Souwarow mit 27,00» Mann Russen? grüßkentyriis
Znsavtir .e, in vn>enr Siadl und Gegend cwgekom-
neu Sein weiterer Marsch ßteivt nach dem Boden»

fee zu geheo, um eine Vrrdivduvg mit dem ErzherzogKarl und mit der Armee de« General RimskoyKorsa-
kow zu erzwickrn . Die Franzos,» vumehreu. sich starkim Rhrinthal .

L ü r k « v.
Rsvstanlinopel vom 10 Sepr. Man hat itzt Nach»

richt von der Avkunft bet Sroßvezter« z« Damatkns ^

Sri » Marsch zeichnete sich - znr grZsten Unzufriedenheit
der Psorde selbst durch die abscheulichsten Grausamkeiten
aus, er erpreßt« nicht vnr fast überall uoerschwing .
l -che Kontriemionen, sondern ließ de» vornehmen
Beamten oder reiche » unter den elendesten Vorwänden
die Kopie adschnridev^ oder fle erdreßeln . In ganz Asten
erregt dieses Verfahre» dir große Erbitterung , mehrere
Paschen rüsten sich zur Vertheidigung , und man furch,
tet einen allgemeinen Wufstand. Der G ' oßvezire wird
deßwegen adgesrtzt und Ioffirf Pascha an seine Stelle
ernannt werde». Diesen soll veretks Cairo belagern uud>
dir Franzosen - mit des Armee des GroZvcziers von da:
vertreiben .

Lodres > Anzeige .
Heute früh um i Uhr eutschlammerte meine unver¬

geßliche GattMn nach einem dreitägigen Krankenlager
im 42steo Jahr ihres wohllhältgeo und nützliche » Le¬
bens . Men meinen Freunde» meid" ich diesen unrr»
srtz icheo Verlust, und erwarte? von ihres stillen , Herz»
Ucheo Thrilnahme überzeugt , keine wettere Versicherun¬
gen des Beileids , die nur meinem Schmerz schärfen,und in meioeu vollen Kelch mehr Blmrkrlk. giesse»
würden. Karlsruhe, d-. a e. Ocr. 1799s.

Freiherr vom Drais ,
Marzgr stich Badischer Kammerher

und Landvogt.
Gestern Abend um 4 Uhr gestel es Gott , meinen

theuren Ehegatten , Herrn Wilhelm Engelhard
Sonntag , Pfarrer dahier, der flch , ein « Cur zu ge»
drauchen , » ach Emmrndingen begeben hatte, nach ei»
ver langwierigen auszehrenden Krankheit , i» riremAlter von ^6« Jahren 10 Monat IL Tagen von die¬
ser Gelt das ldtt abzurufen und selig zu vollenden. Ichmache diesen grossen Verlust allen seinen Gönnern und
Freunden , unter Verdittung aller Condolenzschreibenmit Wehmuth bekannt danke für alle dem Eckigen
erwiesene Gewogenheit und Liebe und empfehle michund meine 5 Walsen dersstldtn Wohlgewozenheit und
Freundschaft. Bötziogen den i6t «o Oct. 1799.

Anne Marie Sonntag :
_ 8-dohrne koMe nburger .

A n k ü n d t - » n g.
"

Larlsruhe . Der heimlich ausgetretene ledige u »ter Hanen Micke! Leinert von Rußheim hat sich adato dionen z Monaten um so gewiße dahier « inzu -
stadcn und sich ftüies Au- tirtts wegen zu verantwor«
te », als er ansonsten der hiesig Fürst'. Land « verwie.
se» und sein Vrrmögcn constscirt werden wird. Ver»orboel bey Oderamt den 7. Srpt . 1769.

Larlsruhe . Der heimlich ausgetretene ledige Bur¬
gers Sohn . Georg Iakob Lunzmann von Linken«
heim wird hierdurch öffentlich vorgelabeu , a dato
binnen z Monaten uin so gewisser dahier zu erschei¬
nen und sich feinet Austriitt wegen z« verantworten,alt im Nichtttschetnungsfall er der hiesigen Fürstin



LAe « vttwi ' skn und « « mögen konsiszirt werden unter Führung der Beweiße , bey Verlust der Forderuvg
wird. V . p. rdne . bey Oberaml d. 7 . Sept . 1799. aogedcu. Verordnet brv Oberamr Hvchbera »u Lar«Larlsruho . Der s. it vielen Jahre » adwljend« mendivgev, de» «lev Ott 1799

^
oder dessea Hockberg. Zur Schuldeuliquidatio» det Burgrr -alleamllftgen rechlmäßg « Lttbrserben werden hierdurch zu Tutschftldru Andreas Hubers sollen alle , dieöffentlich vorgrladen, a dato binnen yNonathr » dahier etwas an benseiden zu fordern habe» , und »warin erscheinen und das ihm angefallene^ Vermögen in Montags den i rten November d. J . Vormiltaat unterEmpfang zu nehmen , widrigenfalls dasselbe seinen näch . Mttbrioguvg ihrer Beweisurkouden sich des demSen Verwandten gegen Camion aujgkfvlgt werden wird. Theilungs Commissario iw Wirtshaus zur Krone»Verordnt de» Oderamt den 7 Sept 1799. tu Tutschfelden dey Strafe des Ausschlusses einstul) «»Earlsruhe . Der seit 18 Jahren abivesrube Jo , und dem Recht abwarlen , Verordnet bev ObkramtHannes Mainzer von Hochstetten wird hierdurch t» Emmendivge« den 16 Sept . 1799.öffentlich vorzelaten a dato binnen 9 Monaten dahtee Mahlberg . Da di« Schutz ud LZw Levlscke »» Li « Eh«i«uk- ru Kippenheim sich für insolvent erklärt ha!Empfang zu nehmen , widrigenfalls dasselbe seinen vach « den. So werden all« drijknige welche «ine Anckracht- en ««verwandten gegen Cautesn emsgrsslgt ^ werden an die Masse wachen wollen, sich Montag« den ate«wird. Verordnet bey Obecoml Carlsruhe den 28tea November d . I . dey dem Theilungs - Commissario i»Sept 1799

Larlsruhe . Der heimlich ausgetretevrGeorg MichaelBauer vonEggeustrin wird hierdurch öffentlich Mil demBedrohen vorgrladeo , « dato binnen zKonatvrn dahier1» erscheinen, und sich sowohl wegen seines Austritts ,alsdrr von der Barbara Schneiderin von Welscheres«remh gegen ihn erhobene» Schwangrruugsklagr zuverantworten, als sonsten tm Nichterscheinungifall seinVermögen confiscirt, er der hiesig fürstl. Lande ver«wiesen, auch wegen der SchwängervvgS . Klage dasRechtliche inContumaciamgegenihn erkannt werden wird .Ver - rb.Carlsruh« b y Ober« - t de» 28. Sept . 1799.Rastatt . Endesunterzvgeuer hak Z sehr bequemeHrvsnideo und eme neue Orlmühle dahier errich' eter ladet daher das «h . samr Publikum geziemend r ;n .nicht uur sich derselben ; a bedienen und verspricht tägliche gute Beorderung sondern er erbtrter ach den,«uigen » weiche sich in eisen Hsndel auf rin QuantumHanf oder Oelgesäm eiazu ! ssrn gedekkrv, seine pro » p.te Bedienung und dir billigsten H . eiße . Rastatt denstcn Oet . 1799«
Christoph Träutmamr , ober S abrmüller .

Theningen . Die bisher unlcr der Firma Jo¬hann Jacob Lnoll äe Lompa^nie destasdrse HrnS -jung hak sich wegen erfolgtem Ldlrden eines Assoceegetcennt , und wird küsslig d -eft HavNuug uvter tttne?« ndern Firma betrieben , so -ch .,rn Eales Uu . ttzsgentrgibt Ach blos , so lang der K irg noch währt , pur mitEmmissonrn in Hanf, Zwilch, usd Lach ferner ab .Lhrmngtu im Breisgau .
Johann Jacob Rnoll Lowenwirth .Hochberg. Wer an den in Untersuchung gerochenenLasper Gutmiller Burger , Taglöhnrr und Wittwerzu Bischsffingrn diesseitigen Oderamt etwas zu fordernhat , solle solches Samstag den 9 Nov d . I . auf dervrmrinvsstudk zu Bijchoffingrn, vor dem CiMMiffarto

Kippenheim mit ihren Beweißurkuvde» «iuzufindeo undder Liquidation abzuwartev, hiermit aufgefordert, die«jrnlg« aber welche den Levischen Ehrlentea allensaktetwas schuldig find, werbe» ermahnt, es ebenso - «wis,senhast dem Commissario anzugcbrn . Verordnet deyOderam : Mahlderg den azteo Sept . 1799.Mahlberg . Zur Schulbeoliqntdatio» der Lristiair >ReUrrischen Eheleute zu Kippenheim - egen welch« der !Gaotprozeß erkannt worden hat man Montag de» '
28len Octorer dieses Jahrs festgesetzt. Ls habe» sicha»so alle diejenige welche an dir Masse « in« « »sprach !macht« wollen, an rrsagtem Tag um so gewisser in iPerson ober durch Bevollmächltgte , dey dem Thei» jiuvgscvMmiffario in Kippenheim eirzufindeo zu liquidi - '
reu und wegen veS Vorzugsrechts zu verhandeln , al< >sonst dir Nichkerschiknekts von aller Ausorache an dieMasse adgewiesro werden . Verordnet Mahlderg bey !Orerawt den 25t«» Sept . 1799.

Müllhrim . Ave diejenigen , welch « an dos per,schuldete Vermögen der Menüs Ehretischen Ehrleu« >l« von HügelhtlM kt -nas zu fordern haben , sollen sichdcy drr auf den 5 . Roo. d . J . anzrstellle^ L quivatlvnSund Priorität « Handlung mit ihren Urkunden vm s»gewisser im Ochsenwirkhshavs zu Hügeihetm «ivfiodeo,als man sie dry nicht geschehender Erscheinung mittoren Fächerungen abwüftn wird . Vtrordnet deyObrraml Müllheim d. L. Ott . 1799.
Müllheirn . Alle diejevigtu , welche an das per,schttbeie Vermögen des Schumachers Philipp Brei ,kenstrtns zu Nrderwttler , etwas zu jordern haben ,sollen sich bey der auf Mo . tag den 4 es Novemberb. I . augestevren Liquirations und Pr oriräts - Hand¬lung mit ihren Urkunden vm so gkwiss- r ror dem

EommjssuiuS im Löwen Mtthshausi ^ llba et fi -ldeo,als mau sie bey nickt geschehender Erickeinun - mititzren Forderungen adorrftn w d. Vttc-r . ntt b«hObrramt Müllham den yttu Ocr, 1799-
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